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AUSBILDUNG VON INSTRUKTORINNEN UND INSTRUKTOREN  
FÜR ALPINKLETTERN

Dieser Tourenbericht wird eingereicht von: 

VORNAME

NACHNAME

STRASSE + NR.

PLZ + ORT

Abgeschlossenen Instruktorausbildung im Alpinsport:

HOCHTOUREN SKITOUREN WANDERN

Ich bestätige die Richtigkeit meiner Angaben und nehme zur Kenntnis, dass dieser Tourenbericht 
überprüft wird. Unrichtige oder unvollständige Angaben haben den Ausschluss von der Eignungs-
prüfung bzw. des Lehrganges zur Folge.

Ort, Datum Unterschrift

Wird von der BSPA ausgefüllt:

Dieser Tourenbericht wurde 
geprüft von:

Ort, Datum Unterschrift
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1.

2.

3.
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KLETTERSTEIG

Mindestanforderungen:  
3 verschiedene Klettersteige innerhalb der letzten 4 Jahre (mind. Schwierigkeit C/D):

Datum Berg / Route / Schwierigkeitsgrad / Länge der Route

1.

2.

3.

KLETTERN PLAISIERTOUREN

Mindestanforderungen:  
6 Plaisiertouren innerhalb der letzten 4 Jahre im Schwierigkeitsgrad UIAA 5+ (min. 200m Wandhöhe)
„Plaisiertouren sind mit Bohrhaken an den Ständen und in regelmäßigen Abständen als Zwischensicherung 
insgesamt gut abgesichert und haben in der Regel kurze und risikoarme Zu- und Abstiege.“

Datum Berg / Route / Schwierigkeitsgrad / Länge der Route

4.

5.

6.
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1.

2.

3.

KLETTERN ALPIN

Mindestanforderungen:  
6 Alpintouren innerhalb der letzten 4 Jahre im Schwierigkeitsgrad UIAA 4+ (min. 200m Wandhöhe)
„Alpintouren können mit Bohrhaken an den Ständen und an den neuralgischen Punkten abgesichert sein, in 
der Regel bestehen die Zwischensicherungen aber aus Normalhaken oder sie müssen selbst mittels mobile 
Zwischensicherungen angebracht werden. Zu- und Abstiege können lang und anspruchsvoll sein.“

Datum Berg / Route / Schwierigkeitsgrad / Länge der Route

4.

5.

6.

ANHANG

Bisherige Ausbildungs- bzw. Führungstätigkeiten im Verein (Sektion)
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